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JANOS PUSZTAY (Budapest-Pécs)

ZUR ANALYSE DES PROTOURALISCHEN WORTSCHATZES

AUFGRUND DES URALISCHEN ETYMOLOGISCHEN
WÖRTERBUCHS

A. Zweifach-Kombinationen

1) Samojedisch-ugrische Etymologien .
Von den samojedisch-ugrischen Etymologien sind diejenigen neutral, die
ugrischerseits lediglich im Ungarischen vertreten sind (vgl. etwa Cukka-
’versperren, verstecken’, kad’a ’Berg’, kan3- (kans-) ’rufen’, meke- ’Sache,
Tat, ..., [stt3- 'sehen’, mer3-* 'zurückhalten', m&nc3- — mséa- 'sich
bewegen’). °

Unter den Etymologien gibt es Bezeichnungen für Körperteile (vgl.
koppa (kupp3) ’Lunge’, kutts 'Rücken', mdnés ~ mdés ’Schwanz (des
Rentiers, des Vogels usw.)’, mér3 'Oberarm (im Fliigel des Vogels)’,
riskks ’Nacken’, senks (sdnk3) ‘irgendein Glied, Oberarm, Unterarm’,
sud’s 'Finger’, sапёз 'Knie’ uks (ok3) 'Kopf’, wamss "Кгирре, Lende,
Kreuz’, wen63 *Gesicht’.

Eine nicht nur semantisch wesentliche Schicht des gemeinsamen
samojedisch-ugrischen Wortschatzes stellen die Wérter dar, die auf
arktische Verhailtnisse hinweisen: per 3 'Eisrinde’, sdps usw. 'Eichhorn’,
ssw3 'Zugriemen’ (diese drei haben Entsprechungen auch im Ungari-
schen), wops ’Schlafstelle (im Schnee)’, sarma 'Rauchloch des Zeltes’,
munks! 'Klumppfeil, Pfeil mit Keule’, ponéa ~ роёа 'Haut der Rentier-
fiille, Beinling’, juws ’Kiefer, Fohre’, рё!з 'Втетзе (Insekt)’, mdnéa. ~
mäc3 "Schwanz (des Rentiers, des Vogels)’, ksé3 'Moos’, sun(3)-13,
šun(3)-l3 'eine Art Lilie (bzw. Zwiebel der Lilie)’. |

2) Samojedisch-lappische Etymologien
Ein Teil der gemeinsamen samojedisch-lappischen Etymologien weist
auf die arktische Lebensweise hin: kuds? ’'Schneefall’, rowna 'Salmo

alpinus’, risns (nsn3, nsn3) 'Taucher’, pojta 'Hermelin’, riora2 ’eine Art
Moos’; die auch aus mythologischer, kultischer Sicht wichtigen Wérter
lapss 'Raum hinter der Feuerstdtte (in der Hiitte)’ und wajne ’Seele,
Atem’; Vokabeln des Verkehrs: pocka? 'Zugriemen (zum Schlitten)’, wote
'Zugriemen des Schlittens’; Terminologie der ~Rentierhaltung: riepls
'Rentierkalb’, purica! ’Kniescheibe des Rentiers’, 5813 'Бен, Talg (des
Rentiers)’, psris- 'beobachten, hiiten (Rentierherde)’, ka’s "Weide, weiden’,
éele- 'das Geweih vom Bast reinigen (durch Reibéen an einem Baum,
vom Rentier)’. j

Es sind auch vier gemeinsame Wörter für Körperteile 'anzuführen:
cowja, cojwa 'Magen, Bauch, Wanst', peõpä 'Schulterblatt', seš'š%" Schwanz
(nicht bei Vogeln)’, surme2 'Faust’. S T S
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An Verwandtschaftstermini findet man zwei Etymologien: koska

’Großmutter, Tante, ...’” und wants ’verwandt (durch Heirat)’.

3) Der Wortschatz der anderen Gruppierungen (samojedischpermisch,
samojedisch-mordwinisch/marisch, samojedisch-ostseefinnisch) ist seman-

tisch gesehen ziemlich neutral.

4) Ugrisch-lappische Etymologien
Die meisten gemeinsamen Wörter sind semantisch indifferent, nur wenige
beziehen sich auf nördliche Verhältnisse: caka ’Treibeis, dünnes Eis’,

7813 'Fett (des Tiers)’, Виёз 'Korb aus Birkenrinde, Schachtel’, rndce

'Haken’, sona ’Schlitten’, sura! 'Herde, Rudel (von Rentieren)’, шайса —

waca "feuchter Schnee oder Eis’.

Korperbezeichnungen: ¢utte ’Knöchelbein’, dsjm3 (Ssjm3) ’?Leistenge-
gend, ?Weiche, ?Kreuz’, ¢amée 'Hautschicht’, раёз 'mannliches Glied’,
put 3 'Dickdarm, Mastdarm’.

Die (ob-)ugrischen Sprachen haben auch mit den mordwinischen und
ostseefinnischen Sprachen gemeinsame Waorter {@г Korperteile, vgl.
(ugr.-md.) pdlks 'Ful}’, pola ’'Schwanz, Schweif’, pikks (piikks) 'Nabel’;
(ugr.-osfi.) panka? ’Achsel, Fliigel, Schulterbein’, suka ’'Rinde, Bast,
Fell, Haut’, waéa 'Magen’.

B. Dreifach-Kombination

Samojedisch-ugrisch-lappische Etymologien
Auffallend ist in der Kombination, daß es bis auf ein Wort (Ug. ?U

nina /niwna/ 'Made, Wurm’) keine Etymologien mit ungarishem Beleg
gibt.

Relativ hoch ist die Zahl des arktischen Wortschatzes (¢dks/-ra/
'harter Schnee, abgeweidetes, fest getretenes Land im Winter’, an3
'Schneehuhn, Eisente, Polarente’, jdwje 'Bartflechte, Bartmoos’, saj3/-k3/
'Schneeschuh, Schneeschuh oder Ski laufen’, kunta? ’wildes Rentier’,
lampa ’'Schneeschuh’, Готёз ’(gefrorener) diinner Schnee’, rile ’auf
einem Pfahl stehender Speicher’). Das Wort kunta? 'wildes Rentier’ wird
mit mongolisch-tungusischen Wértern in Zusammenhang gebracht, und

laut UEW diirfte es sich um ein eurasiatisches Wanderwort handeln

(UEW II : 206—207).
Es gibt zwei weitere semantische Schichten, aufgrund derer man die

samojedischen und (ob-)ugrischen Sprachen bzw. das Lappische als

«arktische Gruppe» von den anderen uralischen Sprachen absondern
kann: Körperbezeichnungen und Verwandtschaftsterminologie.

Von den Termini für Körperteile sind folgende zu erwähnen: sed’mä

’Niere’, pinse-me, pise-me, ?pipse-me 'Lippe’, kura! 'Korper’ (vgl. aber als

palatale Korrelation est. kere "Leib, Korper’, das wegen seines palatalen
Vokalismus — laut UEW — nicht in diesen Zusammenhang gebracht
werden kann), ksnk3 'Kehle, Gurgel, Adamsapfiel’; koje 'Mann, Mensch’.

Die arktische Verwandtschaftsterminologie: äcä 'Vater’, im3 ’alte

Frau, Großmutter’, ekd ’ilterer (minnlicher) Verwandter, ...

C. In den zwei- und dreifachen Kombinationen wurden drei semantische

Schichten (die «arktische» Schicht, Verwandtschaftsterminologie und

Bezeichnungen fiir Korperteile) abgesondert, die sich relevant zu erwei-

sen schienen. Um die Verbreitung dieser Schichten innerhalb der ura-

lischen Sprachfamilie auswerten zu konnen, wollen wir den hierzu ge-
horenden Wortschatz genauer unter die Lupe nehmen. !



Zur Analyse des protouralischen Wortschatzes..

lt 159

I. Die «arktische» Schicht
Wie es auch aus der Semantik der vorn angeführten Belege hervorgeht,
werden die Wörter, die sich auf nordische Lebensverhältnisse beziehen,
zur sog. arktischen Schicht des Wortschatzes gerechnet. Es werden hier
also Wörter für besondere Erscheinungsformen wie Schnee und Eis, für

Rentierzucht und für als typisch nordisch anzusehende Pflanzen bzw.
Tiere berücksichtigt.

1) Eis

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN samS$S
struktion

1 Treibeis
diinnes Eis FU Caka — 4+ - — — + + — —

2 feuchter
Schnee od.. FU wanca — ?> — — —

— 2 — —

Eis

3 Eisrinde Ug., ?U — о— о—
о— о— о+ + ? ?

frieren par3
4 Eisrinde

auf dem U Загз! — о— — — +. + — + +
Schnee

2) Flechte, Moos

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN sam$S
struktion

1 Bart-

flechte U jawje —_t — — — — + + —

Bartmoos

2 Moos = U k863! —— ——— — CD — ?

3 Moos U йогз? — ф о— — ?? ?
4 Flechte

`Моо5 U nuc(k)3 — —
— — э — › ? —

5 Flechte

Rentierfl. FP jäkä-lä + + — — + — — — —

6 Baumflechte

Moos FW luppa + ? 4+ — —
— — — —

7 Baumflechte

Moos FPrek3 ——— —. + . + — — — —

3) Rauchloch des Zeltes

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

Rauchloch
d. Zeltes U farma —— — - —

— 4 + ?

4) Rentier

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 Elentier

Rentier U tewd э — —
— —

— ? ?

2 Elentier

Rentier Usarta —— + . +. — — + + ?
3 Rentier-

kalb О пер1з — оо - =
=

— + —
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4 Rentier- FÜ ?U | | | ;
kalb роёа | >+ .— 4+ + = + 2e »

5 Haut der 8 |
Rentier- U ponéa + : A

füBe
‚

- роёа —
— — — —

— 2› ?

Beinling z

6 Kniescheibe
d. Rentiers U punca — 9 - = = = - ? —

7 Fett, Talg >
d. Rentiers U sež3 + — Y» —i — — — — ?? ??

8 beobachten
2

hiiten (Ren- U pen3- — 2 — = = = - ? —

tierherde) |

5) Schlafstelle (im Schnee) ; . .
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN, samS

struktion _

Schlafstelle : _
(im Schnee) U wop3 —— — — — — 9 + +

6) Schlitten | | \
Bedeutung Rekon- Н 1р md. mar perm. ung obug samN sam$

struktion ‚91}

1 Schlitten FU,?UaSk3 |4+ — — — — — + ? —

2 Schlitten U kanés — — — э — —
— ? ?

3 Schlitten FU šona —— + — — — — + —
—

7) Schnee -
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 (harter) ‘ ВЕ
Schnee U édke(-r3) — + — — — — › + +

2 (gefrore- ; ,
ner) dinner U Котёз. — ? — w2 — — — + + +
Schnee .

3 harte
-

` о

Schnee- FP jaés -—+ — + 4+ — — — —

fläche _

8) Schneeschuh, Ski |
-

: |
Bedeutung , Rekon- M fi 1р md таг регт ung obug samN _ samS

struktion

1 Schneeschuh U lampa — VD — — — — Y) A —

2 Schneeschuh .

Ski laufen U saja(-k3) — ? — — — — + + +

3 Schneeschuh U sukse + + — + — — — + + +

4 Schneeschuh '

Ski FP kowta — ?> — — ф — — -
—

9) Schneehuhn, Eisente, Polarente

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN. samS
struktion

id. U an3 — Y> — — — — + + +
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Man kann es für selbstverständlich halten, daß die sog. arktische Schicht
vor allem in den Sprachen vertreten ist, die am nördlichen Rande des

Verbreitungsgebietes der uralischen Sprachfamilie gesprochen werden.
Dieser Wortschatz ist aber nicht sekundärer Herkunft, er wird nämlich
für die verschiedenen Protosprachen, meistens für das Protouralische
rekonstruiert. Das bedeutet, daß die nördlichen uralischen Sprachen
(samojedisch, ugrisch, lappisch) ihren gemeinsamen arktischen Wort-

schatz aus dem Protouralischen geerbt haben.

Von den hier behandelten 38 Etymologien kommen 25 nur in den
nördlichen Sprachen vor. Interessant ist zu beobachten, daß in wenigen
ЕаПеп (wie е{ма ’Rentier/I’, ’Schlitten/1’) sich auch das Finnische

diespr Gruppe anschließt.
Bei einigen semantischen Einheiten zeichnen sich interessante Paral-

lelismen ab. Zweierlei Gegensdtze lassen sich feststellen — einerseits

zwischen den Nordsprachen und den anderen finnisch-ugrischen Sprachen,
andererseits zwischen einer allgemeinen und einer lokalen Verbreitung
des einen oder des anderen Begriffs. Fiir das erste wire die Wortfamilie
'Rentier’ ein passendes Beispiel. Aus der Tabelle wird ersichtlich, daß
'Rentier/3’ = Rentierkalb im Lappischen und im Samojedischen vor-

kommt, dagegen 'Rentier/4’ = Rentierkalb allgemein verbreitet ist ‚(?fi.,
lp., mar.. perm., ob-ugr., ?samS). Nicht so markant, doch erwahnenswert
ist 'Rentier/1’ = Elentier, Rentier (?Н., ung., ?sam.) <= 'Rentier/2’ =

Elentier, Rentier (md., mar., ob-ugr., sam.).
Еаг die Gegeniiberstellungvon nérdlichen und sonstigen uralischen

Sprachen liefern @е Begriffe 'Flechte, Moos’ und ’'Schnee’ ein gutes
Beispiel. 'Flechte, Moos/1,2,3’ sind im Lappischen, Ob-Ugrischen und

Samojedischen belegt. Dagegen kommen ’Flechte, Moos/5,6,7° im Mari-

schen, Mordwinischen, Finnischen, aber teilweise ('Flechte, Moos/5,6')
auch im Lappischen vor. Im Falle 'Schnee’ finden wir eine Distribution

'Schnee/1.2’ (Ip., ob-ugr., sam.) und 'Schnee/3’ (lp., mar., perm.).
Das doppelte Vorkommen des Lappischen in den létzten beiden Wort-

gruppen deutet darauf hin, dafl das Lappische (bzw. die dem Proto-

lappischen vorangegangene sprachliche Formation) eine Art Bindeglied
zwischen den verschiedenen Komponenten des Protouralischen gewesen
sein -mag. Ahnliches kann man auch hinsichtlich der (ob-)ugrischen
Sprachen feststellen (vgl. 'Eis/1,2’ mit Belegen aus dem Lappischen und

Ugrischen, 'Eis/3’ mit Belegen aus dem Ugrischen und Samojedischen
und 'Eis/4’ mit Belegen aus dem Permischen, Samojedischen und Ugri-
schen). T

Aufgrund der hier dargestellten Tatsachen kann man annehmen, dal}

es innerhalb des Protouralischen einen ngrdlichen sprachlichen Block

10) Weide; weiden
. }

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS

struktion

id. U kat3 —_ 3 — — = = — + —

11) Zugriemen (des Schlittens) .

Bedeutung ‚ .Rekon- — Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 id. U éin3 — 3 — — — — — ? —

2 id. U poöka? — ?? — — о —- - 2? ??

3 id. U wote — P — оо — ?

4 Riemen,
й

Gurt . U poka — Ф о—
— — о— — ? —

5 Zugriemen U Звтоз — — —— —) — ? —
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gab, der aber durch Kontakte mit anderen Blöcken, Komponenten des

Protouralischen eine Ausstrahlung ausgeübt hat.

11. Verwandtschaftsterminologie

1) Bruder/Schwester!
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 jüngerer
Bruder,
jüngere ЕО еёз! SB + + —

—

Schwester .
2 jüngere

Schwester FP sasare — — + > + — — ——

2) Frau, Weib .
Bedeutung Rekon- П 1 md mar perm ung obug samN samS

struktion ; ;

1 id. FU naje 4+ - - - — — + — —

2 id. U nind -+ 4+ — ? + +. .+ +
3 id. FW nis3 —_ 4 +. — — — —

—.
—

3) Großmutter; alte Frau

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion '

1 id. U im3 — оо о — — — + + +
2 id. FU ewkks + — — — — + + — о—

4) Mann, Mensch
-

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion .

1 14. U koje! — + — — — — + + —

2 id. U koj(e)-m3 — — — — ? + + — +

5) Mutter

Bedeutung Rekon- Н 10 та mar perm ung obug samN samS$
struktion

I Mutter,
Weib U emä + 4+ - — — + — + +

2 Mutter FP enä Pt - . — + — —

—
—

3 Mutter,
weibl. Tier’ ‘ Ugr. isa —— — — — + + —

—

4 Frau eines
n

älteren Ver- U ana — 4+ ? — + + + + +
wandten,
? ;— Mutter

6) Onkel |

Bedeutung Rekon- fi Ip та - mar perm ung obug samN sams
struktion

1 id. U éecd н + + + + — + + +

2 а. тапп!. :

Verwandter, U ekä — оо — — — + + ?

...,
Onkel .
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7) Schwager, Schwägerin
Bedeutung Rekon- Н Ip md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 id. Unat3 + ? — + — — — + +

2 Schwager FU kid3 ? —
— — — о— 2? — —

3 Schwiagerin FP,?Ukdls* + + + — + — ? ? ?

8) Schwester?/ Tante

Bedeutung Rekon- fi Jp md mar perm ung obug samN samS

struktion

I Schwester FW sisare + — — ? — — —
— —

2id. FU,?Uagp3 — — — — + — + ? ?

3 Tante, ilt.

Schwester, U koska — + — — — —
— + +

GroBmutter

4 Schwester d.
Vaters od. d. РО 5асе! — Ф — — + — + — —

Mutter

5 irg. Ver- FW tata + — 22 — — —
— —

—

wandte

9) Schwiegermutter |
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

| struktion
14. , FU, ?U + 4+ -

— — О› + ? ?

an3(-pp3)

10) Schwiegersohn, Bräutigam '

Bedeutung Rekon- Н 1р та mar perm ung obug samN samS

struktion

id. Uwige + ? + + — + + + +

11) Schwiegertochter, junge Frau

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

id. Uminä + + — — + + + + +

12) Schwiegervater -
Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN sam$

struktion

id. FU appe + 4+ + — + + — —

13) Sohn, Knabe, Mann

Bedeutung Rekon- Н 10 md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 id. FUirkd, tirkd + — — + — + — — —

2 Sohn, Knabe FU pojka + — ? > + + + — —

14) Tochter, Mädchen

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 id. Unejde + оФ — — + — — + +
2 id. Ug. äks — — —D — —
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Auffallend ist, daß die Wörter für ’Mutter’ und ’Vater’ einen vokalischen
Anlaut haben und daß alle drei Wörter für ’Frau, Weib’ mit.n- beginnen.

Auch in dieser Begriffsgruppe kann man einen nérdlichen Block
absondern, vgl. ’Großmutter/1’ (im3 lp.-ob-ugr.-sam.; ’Schwester/3’
/Großmutter/ (koska): lp.-sam.; 'Onkel/2’ (ekd): lp.-ob-ugr.-sam.; 'Mann,
Mensch/1’ (koje): Ip.-ob-ugr.-sam.; ’'verwandt/durch Heirat/" (wants):
??lp.-??sam. In einigen Féllen gesellen sich auch das Finnische (vgl.
'Mutter/1' /emä/: fi-lp.-ugr.-sam.; ’'Großmutter/2’ /ewkks/: fi.-ugr.;
‘Schwiegermutter’ /?апз-ррз/: fi.-lp.-ugr.-?sam.; °'Frau, Weib/1' /naje/:
fi.-ob-ugr.) und das Mordwinische ('Frau, Weib/2' /nind/: Ip.-md.-?perm.-
ugr.-sam.; 'Frau, Weib/3’ /nis3/: Ip.-md.) zu dieser Gruppe. -

Zu beobachten ist weiterhin ein Gegensatz zwischen den nördlichen
und den anderen uralischen Sprachen, vgl. etwa 'Vater': U äcä: Ip.-ob-
ugr.-sam. <> FP dje: fi.-lp.-perm.; ’Mutter’: U emä: fi.-Ip.-ung.-sam. —+
FP enä: ?fi.-Ip.-perm. Wie in der «arktischen» Schicht des Wortschatzes
stellt das Lappische auch hier eine Art Verbindung zwischen еп
verschiedenen Sprachgruppen dar. Dieselbe Rolle spielen manchmal
auch die (ob-)ugrischen Sprachen, vgl. etwa ’alte Frau, Großmutter’:
О {тз: lp.-ob-ugr.-sam. <> FU ewkks: fi.-ugr. |

Selten kommen auch parallele Belege vor, wo der eine eine allge-
meine, der andere eine engere Verbreitung aufweist, wie z.B: U ка
'Vater’ (fi.-lp.-?md.-mar.-ugr.-sam.) «> U äcä (lp.-ob-ugr.-sam.) bzw,
FP dje (fi.-lp.-perm.).

Gewissermaßen unerwartet sind die permischen Vertretungen einiger
Etymologien, da sie zusammen mit ob-ugrischen, samojedischen oder/und
lappischen Entsprechungen vorkommen. Diese Fille sind: 'dltere weib-

liche Verwandte’ (FU, ?U ap3 : perm.-ob-ugr.-?sam.; ’'Schwester des

Vaters, ...” (FU sdée!): ?lp.-perm.-ob-ugr.; 'Mann, Mensch’ (U koj/e/
/-тз): ?perm.-ugr.-samS.
11. Bezeichnungen fiir Korperteile -

15) Vater ; -— T

Bedeutung > Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

1id. >
..

Uada — о — — — +. + +
2 id. : U кеа + + 2? + — + .+ + +
8 id., groB FP dje + + - — + —

— — —

16) verwandt (durch Heirat) ; KN

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN sams

struktion

id. U want3 — NM — - — —

— ?? ??

17) irgendein Verwandter: Bruder, Schwester, Vetter, Base s

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 14. + FW orpa + + + э —
— — — —

2 miitterl. ‘
Verwandter Ug. ar3! — о— оо о— о+ о + — —

3 Vetter .
Cousin FU läwä — ) — = —— ———D

—
—

1) Achselhöhle

Bedeutung Rekon- П Ю шй mar perm ung obug samN samS
struktion

1 id. FU,?Ukone ?> ? — — + + + Y bi ©?
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2 (Brust-, an q
_Bauch-) . a a A

Höhle FU omte ?> + 92 — ? ? — —

3 Achsel
-

. ; KN
Flügel - 19q 16M s

M

- eba

Schul- ЕО panka®? + — — —
—

— + —

—
terbein ; ; ; l

4 Achsel - I

Ach- Е '

selhöh;_l_g‚_ _ FW k_g}qlg 4+ - + , + — — —

— ол

2) Arm, Armel i
` '

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 id. Usoja —F + + о+ о+ + +
2 Ober-,

» Unterarm U senk3 -
- - - a ? —

3 Armel FW iSa + 4+ + —

— ; —
— — —

3) Blut

Bedeutung - Rekon- П 1р md. mar perm-ung obug samN sam$S
struktion

I- (geronne- t

nes) Blut U käls! — ? —
—

—
— ? ? —

2 Blut FÜ wire + + + + + + + — —

4) Brust, Busen (
Bedeutung .

Rekon;;:- - Й 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 Brust FU mälke ?pi pi + + + + —
—

2 Brust FÜ mel3 — — — э + + — — -

3 Busen FU poye(-s3)+ + +. + + — + — —

4 Brust FP mer3 —

—
— D + — — — —

5) Darm
-

Bedeutung Rekon- . fi Ip.md, mar perm ung obug samN samsS
struktion

7

:

1 Dickdarm
} _

Mastdarm FU put3 —) —
—

—
— 9 — —

2 Darm FU šola + + + + + — + — —

6) Daumen, Finger . .

: ; LD

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm.ung obug samN samS

; struktion
+>

ВО
1 Daumen ° ЕР/ЗО ра — + + — + —

— ? ?

2 Finger U sud’s — о—

о—
— о— о+ + — +

3 kleiner

Finger ЕР [s¢3 ?? D — — PY — — — -—

4 Finger FW sorme +. + +. —
—

—
—

— —

7) Faust, eine Handvoll |
Bedeutung Rekon+. ~; “fi 1р- т@ mar perm.ung obug samN зат$

struktion
В

1 14. FU kopra ?? — — — 3 — 2? — —

2 Faust < U'gurme2 . P b —— ? — —
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3 Handvoll FP kurm3 — — + + + — —
— —

4 Faust ЕР тиёвз — — + + + — — — —

8) Fuß, Bein .
Bedeutung Rekon- Н 1р та mar perm ung obug samN зат$

struktion

1 id. FU jalka + + + + — + — — —

2 Fuß FU pälk3 —— 3 — — — 2? — —

9) Galle

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 id. (— grün
gelb) U pisa — — ? — — о— ? ?

2 Galle FU säppä + + + — + + + — —

10) Gaumen, Rachen

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 harter '

Gaumen U nankte — + — + + — + + +
2 Gaumen

Zahnfleisch FUike(-ne) + — — — > + —
—

—

3 Gaumen

Rachen FU kata Ф — — — — о— —› — —

11) Geschwür, Beule

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 id. FU kuppa B > > — — PY — — —

2 Knollen
Knorren твгз? — о— — — — — + + +

3 Knoten

Knorren U pakša + + о— — — — — +
4 КпоПеп

Веше FÜ punka + + + — + > + —
—

5 Knollen
Geschwulst FP muks-la ?> — — ? ? — —

— —

6 Knollen |
Knoten —

Веше FW muska + ? + — — — — — —

12) Gesicht, Form, Gestalt

Bedeutung Rekon- П 11 md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 Gesicht U wenés — — - - — — + — +
2 Form

Gestalt ;
Gesicht FWšam3s! + — 4+ — — — — — —

13) Glied, Gelenk

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS

struktion }
1 id. FP, ?U jäse + — + + + ?> — — —

2 id. Ug. )#г —— — — — © ? D — —
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14) Haar

Bedeutung Rekon- . П 1р ш@ mar perm ung obug samN sam$

struktion

1 id. U apte R+ - + —

— + + +

2 id. ЕО рипа + — + + — + + о ——
—

3 id. Ug. kaj3 —— o
— — + — —

4 id. Ug. säps-r3 — — — — — + + —
—

15) Hand, Pfote
: В

Bedeutung Rekon- Н 1р ‘'md mar perm ung obug samN samS

struktion |

1 Hand FUkite + 4+ + + + + + — —

2 Pfote, Hand FW käppä + — + —
— — — — —

3 Hand, Pfote |
. TFatze- Ug. tslk3 — — ос — — + + —

—

16) Handteller, flache Hand-
Bedeutung Rekon-

_

П 1р ш@ mar perm ung obug samN samS

| | struktion _'
-

| Õ
1id. — FUkäme(-ne)+ ?> — — — — +. — —

2 hohle Hand U koms(rs) — + + — ?? —

— + +

3 flache Hand |
hohle Напа U pine о— —

о— о— = + +
4 hohle Hand FP säže э ? — — ? —

— — —

Handteller oo . - .
5 hohle Hand Ug. mera — — — —

— + +. — —

17) Haut, Hautschicht, Fell -

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN зат$
struktion

1 Haut U kopa н о— + + 4+ — — + +
2 Haut, Fell U talja э Р —

= — — о— ? ?

3 Hautschicht FU éamée — + —

—
—

— + —
—

4 Hautchen FU kalws + —

—
— › + + — —

5 Schale, HautUkama + — — — + + ? + +
6 Haut, Fell FU ked’e + + + — ? — + — —

7 Haut ЕР (j)iSa + + + + + —
— — —

8 Haut FP kelmä э —
— — — >> —

— — —

9 Haut d. Ren- -
tierfüße U ponca — — — — — — 2? ? ?

10 Fell (von |
d. Pfoten) FU kips3 ? — — > + — + — —

11 Fell od. Le-
der ohne

Haar FU#AGra — — — — + — + — —

18) Herz |
Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN sam$

| struktion

1 id. у яда(-тз) + + + + о+ о+ о+ он о+
2 14. FW шатз + + + — — — — — —
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19) Hinterteil, das Hintere

Bedeutung - Rekon- fi 10 md таг регт ипр обир samN samS
struktion : |

1 Hinterteil U ри]з э — — — — — — + +
2 der Hintere ^

Arsch FU sänk3a — — — + — + + —
—

3 irgendein . .
Körperteil .

(Hinterteil FP pola - — 4+ + + —
—. = —

‘ usW.) U . -
4 das Hintere

Unterleib Ug. anıc3 — о— — —
— о+ + — —

20) Hode, Hodensack -
Bedeutung Rekon- - fi Ip md mar perm ung obug samN зат$

struktion

1 Hode(n) FP,?U kole + + — — 4+ — — >>3
2 Ei, Hode U muna + + + + — + + + +
3 Ei, Hode FP kalkks ?? — — — 9

= =
— —

4 Sack, Beutel |
(Hodensack) U puda —_ Ф — —

= = — ? ?

5 Hodensack FW mußta ? — + + - — — ——

21) Horn ( :
Bedeutung Rekon- П 1 md mar perm ung obug samN samS

struktion ; :
1 14. ЧО аз — — —

—
—

— + + +
2 id. FÜ sorwa + + + + + + + В
22) Kehle, Gurgel - `

Bedeutung Rekon- Н 1р ш@ mar perm ung obug samN samS
struktion `

1 id. U kunks 2 “ =
— — » ? ?

2 14. ЕР Вегз? ++ - — + — —

—
—

3 Gurgel FW kurk(k)a?? — »» — — — — — —

4 Kehle, Hals Ug. turs - —
- -

- 4+ 4+ -

23) Kinn(-backen, -lade) | `
Bedeutung Rekon- П 10 md mar perm ung obug samN samS

struktion | :
1 id. О @а! oo r = + — 4+ + +
2 14. FU onl3 ——

- +. +. ? + — —

3 id. FW, ?FÜ о13 — + + — — эФ A — —

24) Knie .

Bedeutung Rekon- Н 1 md mar perm ung obug samN samS
struktion

1id. . U polwe + + + 4+ - —
— +. +

2 id. U $апёз — о— — —

— 99 — ??
3 Kniescheibe 564 ,

d. Rentiers U punda! — ) —
A — >o —
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25) Knochen

Bedeutung Rekon- . fi lp md mar perm ung obug samN samS
struktion .

1 id. U luwe! + о— + + + ? + + +
2 id., Gebein FU fäktä ? ? — —

— ? — — —

26) Knochenmark, Gehirn

Bedeutung - Rekon- |, fi 1р md mar perm ung obug samN sam$
struktion

1 id. РО wid3 - . |
(-тз) ++ + Р + + + — —

2 Knochen-
mark . FP säs3s - + — — — + — — —

—

27) Kopf, Haupt Maa о

Bedeutung =~ КеКоп- fi 1р та marpermung obug samN samS

- struktion | 2

1 14. U ojwa +.4+ + .+. .— — + +
2 id. Updme +. 2+ — о+ + + +. —

28) Körper f В

Bedeutung ‚ ‚
КеКоп- fi Ip md. таг регт ung obug зат№ ват$

' struktion =
.

:

1 14. U kur3 — + — — — — + + —

2 id. FU mugk3? —

-
— o +.+ + —

——

29) Kruppe, Lende, Kreuz | | ее o

Bedeutung Rekon- Н 1р md таг регт ung obug samN sam$S
struktion ` | ng .

28

1 14. U wamss —
— — — — — + + k

2 Kreuz d. . | -

Korpers FP kask3 —

— + — + . —

—
—

—

30) Leistengegend, Leiste = ` |
Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS

struktion . `
1 Leisten- 9l

gegend FU dsjm3 — ? —
— — — ? — —

2 Leiste РО rarma + + — — — — +. — —

31) Lippe, Mund .
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 Lippe U pinse-me — + — — — — 4 + +
2 Mund, Maul U šuwe + о+ — + > + — + +
3 Mund, Lippe FU šule + + —

— — — + —
—

4 Lippe, j
Schnauze FP turpa + — + + +. —

— — —

Maul | :
32) Lunge .

Rekon- fi lp md mar perm ung obug samN зат$

Bedeutung struktion

1 14. Ukopps .

— —

— — — — ? ? —
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2 id. U täwe +.— +. — + > —

> + +

3 Kieme
v N ;

Lunge FWsawta — + — +. —
— — —

—

4 Kiemen, Fisch- ; ;
blase, Lunge FP šoö'3 — — — 22 ? —

— —

33) Magen, Bauch, Inneres : , . -

Bedeutung Rekon- - fi Ip md таг регт ung obug samN samS

struktion 2

1 Magen, Bauch U Cowja — ф — о—
— ? ?

2 Bauch FU kun3! —— - - + + + —
—

3 Magen, Bauch | | |
Ausbauchung FU pikkä ? ? + — + — + — —

4 Inneres U pucks — — — + + —
— — +

5 Inneres О Ява . ?— — r — > — ? ?

6 Magen FU waca 22 —
—

— — — ? —
—

7 Bauch FP kokts + - -
- + о —

—
— —

8 Ausgebauchtes `
(Korperteil) U mer3 — ? = > >o + — + +

34) Nacken, Hals ‚

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm 'üng obug samN samS
struktion

1 Nacken U rskks —— — — =T
= — ?

2 Nacken '

Hinterkopf FU turja + - - - - 4+ - — —

3 Hals | _
Nacken FU $epd + + + + + — + — —

35) Nase, Schnabel v

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug зат№ 8ат$
struktion R} 2150756

1 id. U nere —+ + + + —- + + +
2 (unbehaarte) .

Nasenspitze U täns — > — —

———
— ? —

36) Niere

Bedeutung Rekon- Н 1р та таг регт ung obug samN sam$§

struktion @
91

%

1 id. FU, ?U sed’- B
та

„ Ab A HE р

2 id. FP wirks — — — + .4+ — — — —

37) Ohr, héren o
-

Bedeutung Rekon- Н 1р та mar perm ung obugsamN sam$
struktion

1 14. FU, ?U kule- + + + + + + + ? ?

2 Ohr FU peljä -+ 4+ 4+ + + + — —

38) Penis, männliches Glied -
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion О

1 id. FU paés — 3 — —
— э —

З
—

2 14. | Ug. wäe3 —— ——b + — —
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39) Rücken ä

Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS
struktion

1id. Ukutt3 — онн
2 14. РО ёапёа + ? — — — — 9 — —

3 id.,
Rückgrat FU Zupp3 — — — ? ? ? ° — —

—

4 das Hintere,
das FP kä6s — Y> — — ? — — — —

Rückenstück
5 Rücken FP mišks —

—
— + + — — —

—

6 Rücken FW šelkä + + — + — — — — —

40) Schenkel, Unterschenkel

Bedeutung Rekon- fi 1№ md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 Schenkel U pocka ?? >? 9 — — — — — ??

2 Unter-

schenkel Ug. ser3 — o - - - 4+ + — —

41) Schulter, Schulterblatt

Bedeutung Rekon- П 1р md mar perm ung obug samN sam$
struktion

1 Schulter-

blatt О ребра — о+ — — — — + —

2 Schulter FÜ wolka + + — — — + ? — —

3 Schulter

Schlüssel- FP waš3 — — — ? э — — — —

bein

42) Schwanz, Schweif

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 Schwanz U mänds — — —— —— ? — ?

2 Schwanz U sejpä — ? = — о— о— о— ? ?

3 Schwanz FU panéis — — — + + — + —
—

4 Schwanz

Schweif FU pola - — 4+ — — — + — —

43) Zahn

Bedeutung Rekon- fi Ip md mar perm ung obug samN samS
struktion

1 id. ЕО рще! + — + + + + + — —

2 Hauer

Hauzahn РО ойёа-гз — — + + + — —

3 Eckzahn FW Cila-m3a — + + — — — — — —

44) Zunge, Sprache * —
Bedeutung Rekon- Н 1р md mar perm ung obug samN samS

struktion

1 id. Ukele + о+ о+ — + — + + +
2 Zunge FU nälmü — + — + — + + — —
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Das Vorkommen und die Distribution der Kérperteilbezeichnungen:
in den uralischen Sprachen ermöglichen einige nicht uninteressante

Feststellungen. W ,
In allen Sprachen bzw. Sprachgruppen gibt es Belege für die Wõrter

’Leber’ (maksa'), ’Ader, Sehne’ (sene/söne), ’Herz’ .(sidä-ma/südä-m3),
’Auge’ (silmä) und — ’Herz’ aüsgenommen — verfügen sie über keine

Synonyme. Was das Wort für ’Herz’ anbetrifft, ist das zweite Vorkom-
men (FW wajms) semantisch kompliziert, vgl. fi.' vaimo 'Frau, ‘Ehe-

frau, Gattin’, est. vaim ’Geist, Seele, Gefiihl, Empfindung, Kraft; Person,
Arbeiter; Frau, welche (zur Zeit der Leibeigenschaft) Frondienste fiir den
Gutshof verrichtet hat’, Ip. vailbmo ’heart, Bauch’, mdE ojme, M vajmä
'Atem, Atemzug; lebendes Wesen; Geist, Seele (Hauchseele)’ (UEW 7 ':

809—810). ; : Ma UZE |
Die (ob-)ugrischen Sprachen erfiillen eine Bindeglied-Funktion

zwischen den anderen finnisch-ugrischen und den samojediscfien’ Spra-
chen. Vgl. die Fille *): 1.

-

* Das Eingerahmte bezieht sich auf die ugrische Gruppe, wobei hier ung bedeutet,
ЧаВ das Wort auch im Ungarischen belegt ist; @ bedeutet,da das Wort in den ob-

ugrischen Sprachen nicht vorkommt (lediglich im Ungarischefi).- . 9i

’Horn’ | |
U ants (ont3) -samN, AS | |

fi-lp-md-mar-perm-|ung FU Sorwa - | .

’Rücken’

ung- U kutts šämš

fi-?lp- | FU ёдлёа

?mar-?perm-| *ung- FU fupps @&|=

’Knollen, Geschwiir, Beule’

U msr3? -samN, S

?fi-?Ip-?md-| ??ung- FU kuppa $|
_

fi-lp-md-perm-| ?ung- FU punka
В

’Zunge, Sprache’

fi-lp-md-perm- o Ukele | -samN, S

Ip-mar- |ung- FÜ nälmä| ..

| | 'Blut'
D

— Mp-| Ukals' ?. | -PgamN ı

fi-lp-md-mar-perm-|ung- FU wire
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Manchmal kommt das Lappische in dieser Funktion vor, z. B.:

In einigen Fällen, wie wir es auch bei den Verwandtschaftsnamen

gesehen haben, schließen sich die ostseefinnischen Sprachen den nörd-
lichen Sprachen an (vgl. ’flache Hand, Handteller’, ’Schulterblatt’, 'Mund,
Lippe’, 'Hinterteil’). -

’Schwanz’

U mänes ?| -?samS

mar-perm-|FU рапёз
md-|FU pol’a

’Kopf, Haut’

fi-?lp-md-perm- |ung- U pdne| -samN

U uks | -?’samN-samS

'Lippe, Mund, Maul’

Ip- |U pinse-me -samN, S

fi-lp-mar-?perm-|ung U šuwe | -samN, S

fi-lp- | FU $ule |

’Hinterteil’ _

»fi- |U pujs -samN, S |

mar-|ung- FU Sdnke -

'Kehle, Gurgel'

obug- U kunks | -samN, S

fi-perm-|FP kers?

’Bauch, Inneres’

U ¢éowja| -?samN, S

*fi-md-perm-|FÜ pikkä

- ’Schulterblatt’

U pedpd -samN

fi-ung-| ?obug- FU wolka
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Auch in dieser semantischen Gruppe ist eine Trennung der nérd-
lichen und der anderen uralischen Sprachen zu erkennen. Vgl. etwa

’Körper’: U kurs3: lp.-ob-ugr.-samN «> FU munk3?: mar.-perm.-ung.;
'Kruppe, Lende, Kreuz': U wamš3: ob-ugr.-sam. —+ FP kask3: md.-perm.;
’Lippe, Mund’: U pinse-me: Ip.-ob-ugr.-sam. +> FP furpa: fi.-md.-mar.

-perm.; ’Niere’: FU, ?U sed’mä: Ip.-ob-ugr.-?sam. — FP wärk3: mar.-perm.
Eine Gegenüberstellung des Vorkommens von Synonymen mit allge-

meiner und lokaler (begrenzter) Verbreitung:
’Arm, Ärmel’: U soja (lp.-mar.-perm.-ung.-ob-ugr.-sam.) — U senk3
(?ob-ugr.-?samN) und FW isa (fi.-lp.-md.);
‘Darm’: FU Ssola (fi.-lp.-md.-mar.-perm.-ob-ugr.) <> FU put3z (?lp.-?ob-
ugr.);
’Hand, Pfote’: FU kdte (fi.-lp.-md.-mar.-perm.-ung.-ob-ugr.) <— FW kdppa
(fi.-md.);
’Knochenmark, Gehirn': FU wid3(-m3) (fi.-lp.-md.-mar.-perm.-ung.-ob-
ugr.) < FP sds3 (fi.-perm.) usw.

Einige Bezeichnungen von Korperteilen werden mit Wortern anderer

Sprachtamilien in Zusammenhang gebracht. Vgl. 'Arm, Armel’ (U soja)
— jukagirisch, esk-aleutisch; 'Brust’ (FU mdlke) — jukagirisch; 'Darm’

(FÜ šola) — jukagirisch, mandschu-tungusisch; 'Kopf’ (U pdne) —

jukagirisch, altaisch; 'Zunge, Sprache’ (U kele) — jukagirisch, altaisch;
und die oben nicht behandelte 'Schlife’ (FW, ?FU ajne) — jukagirisch,
altaisch. Man kann also feststellen, dal diese Worter mindestens aus йег

finnisch-ugrischen Periode herzuleiten sind.

D. Die an den oben analysierten lexikalischen Schichten feststellbaren
Tendenzen kann man auch im «neutralen» Wortschatz des Proto-

uralischen und Protofinnisch-Ugrischen finden, p.B. die (ob-)ugrischen
Sprachen als Bindeglied:-

’Abend’

md- FU ils

mar- U jit3 -sams

fi-Ip-md-perm-|ung- FU eje

‘abschédlen’ —

mar-perm-|FÜ kod’3

U kora- | -samN, S

’Ameise’

U kucsa -samN, S

fi-perm-|ung- FU kuride

'Ende, enden’ |

fi-?lp- |FU, ?U alka -?samN, S

°° fi-?lp-| ung- FU kuls-!
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’fallen’

perm-|ung- U eé3| -samS

1р-| FU kirke-

'Flub'

fi-lp-?md-?mar-perm-|ung- ?U joke| -samN, S

?fi- ?FU juka

’gehen’

md- U cancs- -samN

rung- U joms -samN

?perm-|?ung- U katt3 -samN

Ip-fi-md-perm-|ung- U kulke- -samN, S

fi-md-mar-perm- U aske(-13)| -samS

’groß’

?perm- U an3 ?| -samS

fi-lp-md-?perm- U end -samN, S

?ung- U ers -samN, S

"Haut, Rinde’

1р- |FU Zamce

fi-mar-perm- |ung- U kama -samN, S

; fi-perm- |FU kärnä

fi-lp-md-mar-perm|FU ked’e

fi-md-?perm-|ung- FU kere

fi-md-mar-perm- |FW ?FU kore

fi-perm- |ung FU, ?U koék3| -samN, S

fi-lp-?perm- |ung- FU koja

'Kiefer (nwald)'

perm-|FU jakks
U juws -samN, S
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ЯНОШ ПУСТАИ (Будапешт-Печ)

К АНАЛИЗУ ПРОТОУРАЛЬСКОЙ ЛЕКСИКИ НА `МАТЕРИАЛЕ UEW

С помощью количественного и качественного (по семантике и распространению) ана-

лиза можно установить:
согласно количественным показателям самодийские, угорские, а также саамские

языки состоят в тесной взаимосвязи между собой, тем самым — предположительно

внутри протоуральского наличие северной группы;
подтверждают эту тесную связь арктическая лексика, наименования H3 области

родственных отношений и названия частей тела, не противоречит ей и нейтральная
лексика;

угорская группа, как представляется, является собой переход от западных финно-
угорских языков к самодийским;

среди разных слов, передающих одно и то же понятие, отдельные имеют всеобщее

распространение, иные же — локально-периферийное; отсюда можно‚сделать вывод

о существовании центра и периферийных групп. ‚

'lang’

fi-lp-md- FU kawka

mar-perm-|ипе- U konés| -samS

'Mitte, Zwischenraum’

fi-md- U jotka | -samN, S

U junéa -?samN, S

mar- | ung FUÜ kits

fi-lp-perm-| ung FU kols

"Wildente’

?lp-md-perm-|FU ёвёз

perm- (U kac3 | -samS

perm-|FU kert3 .
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